
 
 

 

 

                                        

 
      

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Stelleninfo ist ein kostenloses Angebot des 

AKFB e.V.  

Es wird durch die Mitgliedsbeiträge der 

Vereinsmitglieder getragen  

Fördermitglieder des AKFB e.V.:  

 

 

 

Stelleninfo

Nr.: 07 - 2026

 

Quellen-Hinweis: Sämtliche Stellenangebote wurden von Dritten an den AKFB e.V. weitergeleitet.

vom 16.02.2026

  18 Seiten
Teil 2



 
 
 
 
 
 

 

   
 

 
 

Stellenausschreibung 
 
Beim Landkreis Wittenberg ist im Fachdienst Umwelt und Abfallwirtschaft zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle als  
    

Sachbearbeiter Verwaltungsverfahren  
untere Naturschutz- und Forstbehörde (m/w/d) 

 
unbefristet zu besetzen. Die Stelle ist mit Entgeltgruppe 9c TVöD/ VKA ausgewiesen. Es handelt sich hier-
bei um eine Vollzeitstelle.  
 
 

Was erwartet Sie? 
In der Lutherstadt Wittenberg, dem Ausgangsort der Reformation, ist der Landkreis Wittenberg einer der 
größten Arbeitgeber. Die historische Universitätsstadt an der Elbe liegt zwischen Leipzig und Berlin und ist 
über die ICE- und Autobahnanbindung verkehrstechnisch gut zu erreichen. 
Auf Sie wartet eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit, mit guter Verein-
barkeit von Familie und Beruf, sowie eigenverantwortliches Arbeiten.  
 
Ihre Aufgabenbereiche sind im Wesentlichen folgende:  
 
1. Führen von Verwaltungsverfahren im Aufgabengebiet der unteren Forstbehörde nach Bundes- und 

Landeswaldgesetz, u. a.   
 Durchführen von Genehmigungsverfahren und Entscheidung über Maßnahmen zur Gefahrenabwehr  

 Entscheidungen zu Neu- und Ausbau von Waldwegen  
 Erteilung Ausnahmegenehmigung für forstliche Nebennutzungen  

 Erlass von Verfügungen und Anordnungen, welche Maßnahmen und Handlungen zur Gefahrenab-
wehr auf dem Gebiet des Forstrechts erfordern oder zur Wahrung bzw. Herstellung rechtmäßiger 
Zustände erforderlich sind  

 Erlass der zugehörigen Kostenfestsetzungsbescheide 

 Überwachung und Durchsetzung der Ge- und Verbote  

 Ausweisung von Reitwegen im Wald durch Verordnung  
 Ausübung der Fachaufsicht über die Gemeinden in Zusammenarbeit mit den Sachbearbeitern Forst-

hoheit 
 

2. Führen von Verwaltungsverfahren im Aufgabenbereich der unteren Naturschutzbehörde nach dem 
BNatSchG und NatSchG LSA im Bereich Eingriffsregelung, Bodenabbau, Artenschutz, Gebietsschutz, 
Biotopschutz, Gehölzschutz, Vorkaufsrecht, u.a.  

 Erteilung naturschutzrechtlicher Eingriffsgenehmigungen für Außenbereichsvorhaben in Zuständig-
keit des Landkreises Wittenberg unter gleichzeitiger Durchführung des Anhörungsverfahrens der 
Träger öffentlicher Belange, Behörden und Verbände 

 Erteilung von naturschutzrechtlichen Ausnahmegenehmigungen von den Verboten des BNatSchG 
und NatSchG LSA einschließlich erforderlicher Benehmensherstellung 

 Erteilung von Befreiungen gemäß § 67 BNatSchG von den Geboten und Verboten des BNatSchG, in 
einer Rechtsverordnung aufgrund des § 57 BNatSchG sowie von den Geboten und Verboten nach 
dem NatSchG LSA  

 Erteilung von naturschutzrechtlichen Genehmigungen, Erlaubnissen und Attesten 
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 Kontrolle und Durchsetzung der in den Genehmigungsbescheiden festgesetzten Nebenbestimmun-
gen 

 Erlass von Verfügungen und Anordnungen, welche Maßnahmen und Handlungen zur Gefahrenab-
wehr auf dem Gebiet des Naturschutzrechts erfordern oder zur Wahrung bzw. Herstellung rechtmä-
ßiger Zustände erforderlich sind  

 Erlass der zugehörigen Kostenfestsetzungsbescheide 
 

3. Abgabe von Stellungnahmen als Träger öffentlicher Belange bei Planungs- und Genehmigungsver-
fahren, u. a.  
 Abgabe von naturschutzrechtlichen und forstrechtlichen Stellungnahmen hinsichtlich der Ein- und 

Auswirkungen auf Natur und Wald einschließlich der Festlegung von Nebenbestimmungen  
 Benehmensherstellung  

 
4. Durchführung ordnungsbehördlicher Verfahren bei der Feststellung von Verstößen gegen natur-

schutz- und forstrechtliche Verschriften, u. a.  

 Entscheidungen zur Anordnung der sofortigen Vollziehung von erlassenen Verfügungen gemäß der 
Verwaltungsgerichtsordnung  

 Auswahl und Festsetzung von Zwangsmitteln zur Durchsetzung der erlassenen Verfügungen 

 Durchführung von Maßnahmen zur Ersatzvornahme 

 Erlass der zugehörigen Kostenfestsetzungsbescheide  
 Entscheidungen über Anträge zur Aussetzung der sofortigen Vollziehung 
 Ermittlung von Ordnungswidrigkeiten und Straftaten, Aufbereitung der Sachverhalte bis zur Abgabe 

an die jeweilige Vollzugsbehörde  
 

5. Widerspruchsbearbeitung, Klageerwiderung, u. a.  
 Prüfung von Widersprüchen gegen naturschutz- und forstrechtliche Verwaltungsakte  
 Erlass von Abhilfe- und Rücknahmebescheiden 

 Zuarbeit zu Klageerwiderungen/Klageverfahren  
 

 
Welche fachlichen Voraussetzungen sind erforderlich? 

 Hochschul-/ Fachhochschulabschluss im Bereich Verwaltungs- oder Rechtswissenschaften oder  

 abgeschlossener Beschäftigtenlehrgang II oder  

 Laufbahnausbildung für den gehobenen forsttechnischen Verwaltungsdienst oder Hochschul-

/Fachhochschulabschluss der Forstwissenschaften/ Forstwirtschaft verbunden mit Verwaltungs-

ausbildung (Laufbahnbefähigung Forstdienst, Laufbahngruppe 2) 

 bei internen Bewerbern, welche über eine abgeschlossene Berufsausbildung verfügen und die wei-

teren fachlichen Voraussetzungen nicht erfüllen, ist die Durchführung einer Personalentwicklungs-

maßnahme (z.B. Absolvierung eines Beschäftigtenlehrganges II oder eines auf die Aufgaben der 

Stelle ausgerichteten Fernstudiums) möglich 

 bei im Ausland erworbenen Bildungsabschlüssen benötigen wir einen Nachweis über die Gleichwer-

tigkeit mit einem deutschen Abschluss 

 

 Was erwarten wir? 
 Kenntnisse fachbezogener Gesetze und Verordnungen, insbesondere BNatSchG, NatSchG LSA und 

dazugehörige VO und Erlasse, BWaldG, LWaldG und dazugehörige VO und Erlasse, VwVfG, VwGO, 

VwKostG LSA, AllGO, VwZG, SOG, BGB, UVPG, UVPG LSA, PflSchG, LJagdG mit entsprechenden Ver-

ordnungen, BBodSchV, BodSchAG LSA, FlurbG, StrG LSA, VwV-STVO 

 Fachkenntnisse allgemeines Verwaltungs- und Ordnungsrecht 

 Kenntnisse im Umgang mit geografischen Informationssystemen (QGIS) 
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 selbstständiges Handeln 

 Verhandlungsgeschick 

 Team- und Konfliktfähigkeit 

 Kooperations- und Koordinationsfähigkeit 

 Überzeugungs- und Durchsetzungsvermögen 

 Belastbarkeit 

 mindestens eine kompetente Verwendung der deutschen Sprache entsprechend der Stufe C1 des 

gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen (Nachweis erforderlich) 

 Führerschein der Klasse B 
 

Was bieten wir? 
 ein gutes Arbeitsklima in einem interdisziplinären Team 

 eine gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie aufgrund flexibler Arbeitszeitregelungen 

 Bezahlung nach dem TVöD/ VKA sowie eine zusätzliche Altersvorsorge (ZVK) 
 gezielte und umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten inkl. Freistellung und Kostenüber-

nahme 
 attraktive Zusatzleistungen: Gesundheitsmanagement, Betriebssport, Fahrradleasing u.v.m. 

 eine verkehrstechnisch günstige Lage zwischen Berlin und Leipzig mit ICE- und Autobahnanbindung 
 
 
Die dienstliche Nutzung eines eigenen PKW gegen Kostenerstattung wird vorausgesetzt, sofern kein Fahr-
zeug aus dem Fuhrpark der Kreisverwaltung zur Verfügung steht.  
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in weiblicher, männlicher und divers geschlechtli-
cher Form. 
 
Bewerber, die nicht über den geforderten Berufsabschluss verfügen oder diesen nicht in geeigneter Form 
nachweisen, sind vom Auswahlverfahren ausgeschlossen. 
 
Wenn Sie Bewerber außerhalb der EU, des EWR oder der Schweiz sind, ist die Vorlage eines unbefristeten 
Aufenthaltstitels und Arbeitserlaubnis erforderlich. 
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 26. Februar 2026 
vorzugsweise elektronisch an personalamt@landkreis-wittenberg.de. Vorsorglich wird darauf hingewie-
sen, dass Anlagen nur im PDF-Format akzeptiert werden. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass aus Gründen 
der IT-Sicherheit Bewerbungen mit Dateianhängen in anderen Formaten ungelesen gelöscht werden.  
Alternativ richten Sie Ihre Bewerbung in Papierform an den Landkreis Wittenberg, Fachdienst Organisation 
und Personal, Abteilung Personal, Postfach 10 02 51 in 06872 Lutherstadt Wittenberg. 
 
Kosten im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren können nicht erstattet werden.  
 
Hinweis:  
Mit Einreichen Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass wir Ihre Unterlagen, auch elektro-
nisch, erfassen und bis zu sechs Monate nach Besetzung der Stelle aufbewahren. Elektronisch einge-
reichte Bewerbungen werden anschließend gelöscht. Auf dem Postweg eingereichte Unterlagen werden 
nur zurückgesendet, sofern ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde; anderenfalls wer-
den sie vernichtet.                             
 
Lutherstadt Wittenberg, 6. Februar 2026 

mailto:personalamt@landkreis-wittenberg.de


 

Wir suchen Sie als 

 

Baumkontrolleur(in)/Baumpfleger(in) (m/w/d) 
 

 

 

Zusammen machen wir Krefeld. 

 

Wir vom KBK planen, bauen und halten in Schuss: Straßen und Radwege, Sportanlagen und 

Spielplätze, Kanäle und Brunnen. Wir kümmern uns um Parks, Wälder und Friedhöfe. Wir sind 

verantwortlich für die Abfallwirtschaft und sorgen für Sauberkeit in der Stadt.  

 

Wir sind ein kommunales Unternehmen mit rund 500 Mitarbeitenden. Gemeinsam geben wir täglich 

unser Bestes für Mensch, Umwelt und Wirtschaft in Krefeld. 

 

Sie übernehmen Verantwortung 

 
• Baumpflegerische Arbeiten, wie z.B. Schnittmaßnahmen, die dem Erhalt und dem langfristigen 

Fortbestand der Bäume dienen; fachgerechte Behandlung von Faulstellen, Rindenschäden, 

Wurzelbehandlungen, Kronenverseilungen usw.  

• Regelmäßige Kontrollen der Bäume auf Verkehrssicherheit auf der Basis einer FLL-Zertifizierung 

oder vergleichbarer Kontrollen mit gerichtsverwertbarer Dokumentation 
• Allgemeine Baumpflegearbeiten wie z. B. Standortverbesserungen, Baumschutz, Wässerung 

• Führen und Warten von Fahrzeugen, Maschinen und Geräten 

 

Das bringen Sie mit 
 

• eine abgeschlossene Ausbildung als Gärtner/in im Garten- und Landschaftsbau in oder einem 

artverwandten Beruf 

• den Abschluss zum/zur FLL-zertifizierten Baumkontrolleur/in oder der Fachkundenachweis LWK-

Baumkontrolleur/in   

• alternativ die Bereitschaft zum Erwerb der Qualifizierung zum FLL-zertifizierten Baumkontrolleur/in 

(Kostenübernahme durch den KBK) 

• Kenntnisse in der Baumpflege 

• Führerschein Klasse B; idealerweise BE und C/CE 

teilzeitgeeignete Vollzeitstelle Vergütung: EG 7 TVöD 

unbefristet Beginn: zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

https://oeffentlicher-dienst.info/c/t/rechner/tvoed/vka?id=tvoed-vka-2024&matrix=1


Darauf können Sie sich freuen 

 
 

    

 sicherer und moderner Vergütung nach Jahressonder- 

 Arbeitsplatz Entgeltgruppe 7 TVöD zahlungen 

 

    

 30 Tage Urlaub Arbeitszeitkonto eine von uns finanzierte 

   betriebliche Altersversorgung 

 

    

 Fahrradleasing Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Wir sind gespannt auf Ihre Bewerbung! 
 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen bis zum 01.03.2026 

an kbk-bewerbungen@krefeld.de zu. Geben Sie im E-Mail-Betreff bitte die Job-ID B2-10-6/1/26/KBK 

an. 

 
Noch unsicher? 
 

Melden Sie sich gerne, wenn Sie noch Fragen haben oder unsicher sind, ob die Stelle zu Ihnen passt. 
 

 
Der Kommunalbetrieb Krefeld AöR 
 

Wir sind stolz auf unsere vielfältige und integrative Belegschaft und setzen uns als Arbeitgeber für 

Chancengerechtigkeit ein. Weder Ihre Nationalität, ethnische oder kulturelle Herkunft, Religion, 

Behinderung oder sexuelle Orientierung noch Ihr Alter oder Geschlecht spielen bei der Besetzung der 

Stelle eine Rolle. 

 

Bei gleicher Eignung stellen wir Frauen (§ 7 LGG) und Menschen mit Schwerbehinderung 

(§ 154 SGB IX) bevorzugt ein. 

 

 

 

 

 
Hinweise zum Datenschutz in Bezug auf Ihre Bewerbung finden Sie unter https://www.kbk-krefeld.de/datenschutz-bewerbungen 

Fachliche Fragen Fragen zum Bewerbungsverfahren 
Frank Briese Katrin Bruder 

Sachgebietsleiter Baumüberwachung- & pflege Personalabteilung 

Telefon: 02151 542062 Telefon: 02151 3660-4559 
 E-Mail: kbk-bewerbungen@krefeld.de 

https://oeffentlicher-dienst.info/c/t/rechner/tvoed/vka?id=tvoed-vka-2024&matrix=1
mailto:kbk-bewerbungen@krefeld.de
mailto:kbk-bewerbungen@krefeld.de












https://www.google.de/maps/place/Holthuser+Tal+15,+45277+Essen/@51.4116027,7.0800031,17z/data=!3m1!4b1!4m6!3m5!1s0x47b8dc43f8c50d39:0xda7e86f8f50a5b40!8m2!3d51.4116027!4d7.082578!16s%2Fg%2F11c0ptxsyb?entry=ttu&g_ep=EgoyMDI1MDUyMS4wIKXMDSoASAFQAw%3D%3D


https://bewerbermanagement.net/jobposting/392d1b600c8788db4c7e4855562b5b0889cf03c60?ref=karriere.nrw


https://www.essen.de/essenaktuell/job_und_karriere_/stadt_essen_als_arbeitgeberin/auswahlverfahrenfuerberufserfahreneundberufseinsteigerinnen.de.html


 

 

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in Geoökologie, 
Forstwissenschaften (w/m/d) 

• Einsatzort: Eberswalde  

• Startdatum: Zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

• Organisationseinheit: Institut für Waldökosysteme (WO)  

• Art der Anstellung: Teilzeit  

• Bewerbungsfrist: 19.02.2026  

Das Institut für Waldökosysteme des Johann Heinrich von Thünen-Instituts, 
Bundesforschungsinstitut für Ländliche Räume, Wald und Fischerei am Standort Eberswalde 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt längstens befristet bis 31.03.2031 eine*n 
wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in im Bereich Geoökologie, Forstwissenschaften (w/m/d) 
als PostDoc in Teilzeit mit 80 v. H. der regelmäßigen Arbeitszeit (zzt. 31,2 Stunden/Woche) zur 
Mitarbeit im Arbeitsbereich Ökologie und Walddynamik zur Unterstützung im intensiven 
forstlichen Umweltmonitoring (Level II).  

Als integrierter Teil des International Kooperationsprogrammes Wälder (ICP Forests) unter dem 
Dach der Genfer Luftreinhaltekonvention (CLRTAP) untersucht das intensive forstliche 
Umweltmonitoring Ursache-Wirkungszusammenhänge in Waldökosystemen. In Deutschland 
werden auf zurzeit 68 Flächen, seit 01.01.2014 auf Basis einer Bundesverordnung (ForUmV), 
Daten von den Bundesländern standardmäßig zu insgesamt dreizehn Erhebungsbereichen 
erhoben, Qualitätsprüfungen unterzogen und in die Datenbank von ICP Forests eingespeist. 
Sie werden Teil einer dynamischen Arbeitsgruppe, die sich mit Umwelteinflüssen und ihrer 
Wirkung auf Waldökosysteme beschäftigt. Fokus Ihrer Arbeit ist das Zusammenwirken von 
Witterung und Stoffeinträgen. So werden Sie sich mit dem Einfluss von Ereignissen auf 
überregionaler Ebene (Lockdown während der Corona-Pandemie, anhaltende Trockenheit) und 
lokaler Ebene (Störungen und Absterbeereignisse auf den Flächen) auf Depositionsraten und 
ihren langjährigen Trends beschäftigen. Des Weiteren untersuchen Sie Ursache-
Wirkungsbeziehungen zwischen Deposition und weiteren Gliedern des Stoffhaushalts von 



Waldökosystemen unter Berücksichtigung der Witterung und der Bestandeseigenschaften. Sie 
wirken an der konzeptionellen Weiterentwicklung des intensiven forstlichen Umweltmonitorings 
mit und bringen insbesondere beim Themenschwerpunkt Walddynamik eigene Ideen ein. Auf 
Grundlage von über 30 Jahre langen Datenreihen, entwickeln Sie eigene Modellierungsansätze 
zum Nährstoffhaushalt und arbeiten aktiv in nationalen und internationalen Gremien (ForUmV, 
ICP Forests) mit. Neben intensiver Auswert- und Publikationstätigkeit, sammeln Sie Erfahrung in 
der Zusammenarbeit mit Behörden der Länder, des Bundes und europaweiten 
Partnerinstitutionen sowie in der Politikberatung. 

Die Stelle dient der eigenen wissenschaftlichen Qualifizierung im Rahmen der Post-Doc-Phase. 
Die Befristung des Arbeitsverhältnisses erfolgt innerhalb der Höchstbefristungsdauer nach § 2 
Abs. 1 Satz 2 Wissenschaftszeitvertragsgesetz. Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem 
TVöD Bund und wird bei Erfüllung der tariflichen und persönlichen Voraussetzungen nach 
Entgeltgruppe 13 TVöD Bund vergütet. 

• integrative Auswertung von Messdaten mit einem Fokus auf die Wirkung der 
Klimaerwärmung auf Stoffflüsse in Waldökosystemen 

• konzeptionelle Weiterentwicklung des intensiven forstlichen Umweltmonitorings 
insbesondere im Hinblick auf Dynamik auf den Flächen 

• Entwicklung von Verfahren zur Modellierung von Ökosystemleistungen 

• Datenprüfung, Datenmanagement und Datenarchivierung 

• aktives Einbringen in die internationalen Gremien des ICP Forests 

• Einwerbung von Drittmitteln im o.g. Arbeitsfeld inkl. Projektleitung und -koordination in 
Zusammenarbeit mit internen und externen Partner*innen 

• intensive Publikationstätigkeit im o.g. Arbeitsfeld 

• Mitarbeit in Bund-Länderarbeitsgruppen 

• Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und 
Heimat (BMLEH) und weiteren Behörden sowie Politikberatung im o.g. Arbeitsfeld 

• abgeschlossenes Hochschulstudium (Univ.-Diplom oder M.Sc.) im Bereich Geoökologie, 
Umwelt- oder Bodenwissenschaften, Meteorologie, Geographie, Forstwissenschaften 
oder vergleichbare Studiengänge 

• erfolgreicher Abschluss einer natur- oder forstwissenschaftlichen Promotion innerhalb 
der letzten drei Jahre (Stichtag: 01.04.2023)  

• umfassende Kenntnisse im Bereich Waldmonitoring und Waldökosystemforschung, die 
durch eine einschlägige Promotion und/oder hochwertige wissenschaftliche 
Publikationen auf einem der Gebiete nachgewiesen sind 

• Kenntnisse relationaler Datenbankmanagementsysteme (vorzugsweise 
PostgreSQL/PostGIS) oder Bereitschaft zur Einarbeitung 

• Erfahrung in skriptbasierter Programmierung (vorzugsweise in R) 

 
Ihr persönliches Profil: 



• Teamgeist, hohe Motivation und Interesse an wissenschaftlichem Arbeiten 

• Eigeninitiative und verantwortungsvoller Arbeitsstil 

• Fähigkeit zur Analyse komplexer Zusammenhänge 

• Zielorientiertheit und hervorragendes Zeitmanagement 

• sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

• verhandlungssichere Deutschkenntnisse 

• Bereitschaft zur Durchführung von Dienstreisen im In- und Ausland 

• Verantwortung und Sinnstiftung: verantwortungsvolle Arbeit in einem engagierten 
Team, Einbindung in ein dynamisches, interdisziplinär arbeitendes Forschungsinstitut 
und Nähe zu aktuellen politik- und praxisrelevanten Themen 

• Flexibilität und Work-Life-Balance: flexible Arbeitszeitmodelle, grundsätzliche 
Möglichkeit der Teilzeitbeschäftigung sowie des mobilen Arbeitens und der Telearbeit, 
zertifizierter Arbeitgeber Audit berufundfamilie mit vielfältigen Angeboten zur 
Vereinbarkeit von Beruf und Lebensphasen 

• Perspektive: Fortbildungsmöglichkeiten für den Aufgabenbereich und individuelle 
Weiterentwicklung 

• Leistungen: tarifgebundenes Beschäftigungsverhältnis mit attraktiven Sozialleistungen 
(z. B. betriebliche Altersvorsorge, Jahreseinmalzahlung, vermögenswirksame 
Leistungen) 

• Gesundheit: Betriebliches Gesundheitsmanagement und Vorsorgeangebote 

• Mobilität: JobTicket, ÖPNV Anbindung, kostenlose Parkplätze und die Möglichkeit der 
Nutzung von E-Ladesäulen 

 
Das Thünen-Institut fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und begrüßt 
daher ausdrücklich Bewerbungen von Frauen. 

Wir leben ein diverses und weltoffenes Miteinander. Das Johann Heinrich von Thünen-Institut 
verpflichtet sich zur Inklusion. Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung sind daher 
ausdrücklich erwünscht. Diese werden im Auswahlverfahren bevorzug berücksichtigt. Bitte 
fügen Sie Ihrer Bewerbung einen Nachweis über die Schwerbehinderung oder Gleichstellung 
bei. 

Rückfragen richten Sie bitte per E-Mail an Dr. Inken Krüger (inken.krueger@thuenen.de). 

Wenn Sie einen internationalen Abschluss haben, fügen Sie Ihrer Bewerbung bitte auch eine 
Zeugnisbewertung der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) bei. Wenn Sie noch 
keine Zeugnisbewertung haben, müssen Sie diese bei erfolgreicher Bewerbung beantragen. 
Weitere Informationen finden Sie unter https://zab.kmk.org/de/zeugnisbewertung 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 19.02.2026. 

 



 
 

Die ehrenamtliche Arbeit des AKFB e.V. ist nur durch die Beiträge seiner treuen Mitglieder möglich.  

Der Gedanke dahinter: Forstleute sind füreinander da! 

 

Unterstützen auch Sie unsere Arbeit und treten Sie dem Verein bei oder übermitteln Sie uns eine 

Spende.  

Alle Informationen hierzu finden Sie unter https://www.akfb.de/akfb-e-v-unterstuetzung/  

 

 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre Kontaktdaten geändert haben. Dies hilft, unsere Datenbank 

aktuell und schlank zu halten. Vielen Dank.  

 

 

Haben Sie eine Stellenausschreibung gesehen, die für eine Forstkollegin/ einen Forstkollegen 

interessant sein könnte? Oder suchen Sie eine neue Mitarbeiterin/einen neuen Mitarbeiter? Bitte 

lassen Sie es uns wissen. Senden Sie uns eine E-Mail unter stelleninfo@akfb.de 

 

 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, können Sie ihn jederzeit unter 
https://www.akfb.de/stelleninfo-abmeldung/ abbestellen.  
 
 
 
Impressum: 
 

Herausgeber:  Arbeitskreis Forstliches Berufsbild (AKFB) e.V., Postfach 126, 79001 Freiburg im Breisgau 
    Info@akfb.de 

     Redaktion: Dr. Elsbeth Gerecke, Im Wolfsgrund 2, 79859 Schluchsee, 
Tel.: 07656 – 14 21 oder 0171 – 20 18 041. 
Stelleninfo@akfb.de 

 

Erscheinungszeitraum:  ca. wöchentlich zu Beginn jeder Woche, jedoch abhängig vom Stellenangebot. 
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